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ANDRITZ-GRUPPE: Ergebnisse 3. Quartal 2016 
 

Graz, 4. November 2016.  Der internationale Technologiekonzern ANDRITZ verzeichnete im 3. Quartal 

2016 eine zufriedenstellende Geschäftsentwicklung. Die wesentlichen Finanzkennzahlen entwickelten sich 

wie folgt: 

 Der Auftragseingang im 3. Quartal 2016 betrug 1.470,1 MEUR und erhöhte sich damit deutlich um 23,8% 

gegenüber dem niedrigen Vorjahresvergleichsquartal (Q3 2015: 1.187,6 MEUR). Er lag auch deutlich 

über den Werten der beiden Vorquartale (+11,5% vs. Q2 2016: 1.319,0 MEUR bzw. +17,9% vs. Q1 

2016: 1.247,4 MEUR. Diese gute Entwicklung ist vor allem auf die drei größten Geschäftsbereiche – 

PULP & PAPER, HYDRO und METALS – zurückzuführen, die im Jahresvergleich den Auftragseingang 

deutlich steigern konnten. In den ersten drei Quartalen 2016 lag der Auftragseingang der Gruppe mit 

4.036,5 MEUR über dem Niveau des Vorjahresvergleichswerts (+7,1% versus Q1-Q3 2015: 

3.767,6 MEUR), was vor allem auf die Geschäftsbereiche PULP & PAPER sowie METALS 

zurückzuführen ist.  

 Der Auftragsstand per 30. September 2016 betrug 7.043,6 MEUR und reduzierte sich damit leicht 

gegenüber dem Ultimo 2015 (-3,8% versus 31. Dezember 2015: 7.324,2 MEUR). 

 Der Umsatz im 3. Quartal 2016 sank im Jahresvergleich um 6,7% auf 1.478,1 MEUR (Q3 2015: 1.583,5 

MEUR). Dieser Rückgang ist in erster Linie auf den Geschäftsbereich HYDRO zurückzuführen, dessen 

Umsatz projektbedingt deutlich gegenüber dem Vorjahresvergleichsquartal sank. Der Umsatz der Gruppe 

in den ersten drei Quartalen 2016 betrug 4.239,3 MEUR und verringerte sich damit um 7,6% gegenüber 

dem Vorjahresvergleichswert (Q1-Q3 2015: 4.589,1 MEUR).  

 Trotz des Umsatzrückgangs lag das EBITA im 3. Quartal 2016 mit 109,1 MEUR praktisch auf dem 

Vorjahresvergleichswert (-0,9% versus Q3 2015: 110,1 MEUR). Damit erhöhte sich die Rentabilität 

(EBITA-Marge) deutlich auf 7,4% (Q3 2015: 7,0%). Und auch in den ersten drei Quartalen 2016 war das 

EBITA mit 292,1 MEUR praktisch unverändert gegenüber auf dem Vorjahresvergleichszeitraum (-1,0% 

versus Q1-Q3 2015: 295,0 MEUR), womit die Rentabilität auf 6,9% (Q1-Q3 2015: 6,4%) anstieg.  

 Das Konzernergebnis (nach Abzug von nicht beherrschenden Anteilen) erhöhte sich in den ersten drei 

Quartalen 2016 auf 194,2 MEUR (Q1-Q3 2015: 181,3 MEUR). 

 

Dr. Wolfgang Leitner, Vorstandsvorsitzender der ANDRITZ AG: „Wir sind angesichts der anhaltend 

schwierigen gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen mit der bisherigen Geschäftsentwicklung 

zufrieden. Wir gehen auch für die kommenden Monate von einer unveränderten Projektaktivität in den von 

uns bedienten Märkten aus.“  

 

Für das Geschäftsjahr 2016 erwartet ANDRITZ unverändert einen Rückgang des Gruppenumsatzes 

gegenüber 2015 bei gleichzeitig solider Entwicklung der Rentabilität. 

 

– Ende – 
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Download Presse-Information 
Die Presse-Information können Sie auf der ANDRITZ-Website herunterladen: www.andritz.com/news-de. 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Dr. Michael Buchbauer 
Head of Corporate Communications 
Tel.: +43 (316) 6902 2979 
michael.buchbauer@andritz.com 
www.andritz.com 
 
Die ANDRITZ-GRUPPE 
ANDRITZ ist einer der weltweit führenden Lieferanten von Anlagen, Ausrüstungen und Serviceleistungen für Wasser-
kraftwerke, die Zellstoff- und Papierindustrie, die metallverarbeitende Industrie und Stahlindustrie sowie die kommunale 
und industrielle Fest-Flüssig-Trennung. Der Hauptsitz des börsennotierten Technologiekonzerns, der weltweit rund 
25.500 Mitarbeiter beschäftigt, befindet sich in Graz, Österreich. ANDRITZ betreibt mehr als 250 Standorte weltweit. 
 
Geschäfts- und Finanzberichte 
Geschäfts- und Finanzberichte stehen auf der ANDRITZ-Website www.andritz.com als Download zur Verfügung und 
können als kostenlose Druckexemplare unter investors@andritz.com angefordert werden. 
 
Disclaimer 
Bestimmte Aussagen in dieser Presse-Information sind „zukunftsgerichtete Aussagen“. Diese Aussagen, welche die 
Worte „glauben“, „beabsichtigen“, „erwarten“ und Begriffe ähnlicher Bedeutung enthalten, spiegeln die Ansichten und 
Erwartungen der Geschäftsleitung wider und unterliegen Risiken und Unsicherheiten, welche die tatsächlichen 
Ergebnisse wesentlich beeinträchtigen können. Der Leser sollte daher nicht unangemessen auf diese 
zukunftsgerichteten Aussagen vertrauen. Die Gesellschaft ist nicht verpflichtet, das Ergebnis allfälliger Berichtigungen 
der hierin enthaltenen zukunftsgerichteten Aussagen zu veröffentlichen, außer dies ist nach anwendbarem Recht 
erforderlich. 
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Wichtige Finanzkennzahlen der ANDRITZ-GRUPPE auf einen Blick 
 

  Einheit 
Q1-Q3 

2016
Q1-Q3 

2015 +/- Q3 2016 Q3 2015 +/- 2015

Umsatz  MEUR 4.239,3 4.589,1 -7,6% 1.478,1 1.583,5 -6,7% 6.377,2

    HYDRO MEUR 1.179,7 1.309,6 -9,9% 372,4 443,3 -16,0% 1.834,8

    PULP & PAPER MEUR 1.534,0 1.586,4 -3,3% 553,6 542,5 +2,0% 2.196,3

    METALS MEUR 1.110,3 1.239,8 -10,4% 406,7 443,7 -8,3% 1.718,1

    SEPARATION MEUR 415,3 453,3 -8,4% 145,4 154,0 -5,6% 628,0

Auftragseingang MEUR 4.036,5 3.767,6 +7,1% 1.470,1 1.187,6 +23,8% 6.017,7

    HYDRO MEUR 1.060,9 1.122,0 -5,4% 469,5 327,3 +43,4% 1.718,7

    PULP & PAPER MEUR 1.351,0 1.255,7 +7,6% 435,0 346,8 +25,4% 2.263,9

    METALS MEUR 1.179,5 953,8 +23,7% 410,8 358,4 +14,6% 1.438,6

    SEPARATION MEUR 445,1 436,1 +2,1% 154,8 155,1 -0,2% 596,5

Auftragsstand (per ultimo) MEUR 7.043,6 6.891,8 +2,2% 7.043,6 6.891,8 +2,2% 7.324,2

EBITDA MEUR 363,5 364,1 -0,2% 133,9 133,2 +0,5% 534,7

EBITDA-Marge % 8,6 7,9 - 9,1 8,4 - 8,4

EBITA MEUR 292,1 295,0 -1,0% 109,1 110,1 -0,9% 429,0

EBITA-Marge % 6,9 6,4 - 7,4 7,0 - 6,7

Ergebnis vor Zinsen  
und Steuern (EBIT) MEUR 261,8 259,1 +1,0% 98,8 99,5 -0,7% 369,1

Finanzergebnis MEUR 15,7 4,0 +292,5% 6,8 -2,8 +342,9% 7,3

Ergebnis vor  
Steuern (EBT) MEUR 277,5 263,1 +5,5% 105,6 96,7 +9,2% 376,4

Konzernergebnis  
(nach Abzug von nicht 
beherrschenden Anteilen) MEUR 194,2 181,3 +7,1% 73,9 67,4 +9,6% 267,7

Cashflow aus 
betrieblicher Tätigkeit MEUR 345,7 132,8 +160,3% 145,1 140,6 +3,2% 179,4

Investitionen MEUR 76,3 59,7 +27,8% 31,5 23,4 +34,6% 101,4

Mitarbeiter  
(per ultimo, ohne Lehrlinge) - 25.547 24.769 +3,1% 25.547 24.769 +3,1% 24.508
    

 
Alle Zahlen gemäß IFRS. Bei der Summierung gerundeter Beträge und Prozentangaben können durch 
Verwendung automatischer Rechenhilfen Rechendifferenzen auftreten. MEUR = Million Euro. EUR = Euro. 
 


